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Wie packt „frau“ es an? 
Der Rückblick auf die Gründung der Frauen Union in Unterschleißheim zeigt, dass man sich als Ziel gesetzt hatte Frauen für politische Themen zu sensibilisieren, ihnen Politik näherzubringen um diese transparenter zu machen. Nur so könne dann auch weibliche Denkweise in die Politik eingebracht werden.

Unsere Projektgruppe „Starke Frauen“ ist aus dem Gedanken heraus entstanden, sich über das Bewährte hinaus zu engagieren – etwas Neues hinzuzufügen.
So wurden von den Mitglieder der Projektgruppe – Ulrike Dusel, Regina Gruber, Sabine Gruber, Ursula Lautner, Karin Utz und Stephi Utz – Ideen gesammelt, u.a. wie man neue Mitglieder gewinnen kann, Veranstaltungsvorschläge, wie man das Bewährte und das Neue vereinbaren kann.  
Aber wie packt „frau“ es an? Unsere Vorschläge sortieren? Wie können wir strukturierter vorgehen, uns selbst besser organisieren, wie nehmen wir uns wahr? Wie wollen wir wahrgenommen werden? Infolgedessen entschieden wir uns für ein Coaching. In einem Workshop am 25. und 26. Juni 2010 im Schwaiger´s Landgasthof in Wartenberg/Manhartsdorf stellten wir uns diesen Fragen und entwickelten unter Leitung von Simone Kretschmer von CBI unser gemeinsames Bild, unsere Ziele und geplanten Veranstaltungen als Projektgruppe.
Simone Kretschmer musste uns am ersten Tag öfters wieder auf unseren Weg zurückbringen, zeitliche Vorgaben einzuhalten, Lob und Kritik offen und fair zu äußern. Jede aus der Gruppe konnte ihre Gedanken, Vorschläge, Anregungen und Zweifel einbringen. Wir wurden dazu angehalten alle der Gruppe einzubeziehen, gemeinsam Entscheidungen zu treffen und unsere Grenzen im Kopf zu „überwinden“. Bereits am zweiten Tag waren wir ein eingespieltes Team, stimmten erst nach ausgeräumten Zweifeln und Fragen ab, formulierten unsere Ziele, gestalteten ein gemeinsames Bild und unsere weitere Vorgehensweise.

Das Ziel der Gruppe wurde von uns formuliert, der Coach begleitete uns – auf unserem Weg bei der Ausarbeitung und um als gemeinsame Gruppe aufzutreten – als neutraler „Reise“-Gefährte. Unser Workshop hat uns ans Ziel gebracht, mit dem Ergebnis sind wir mehr als zufrieden.

Coaching – was ist das? Der Begriff „Coach“ stammt aus dem Englischen und bedeutet dort Kutsche. Er beschreibt also ein Instrument, das es Menschen ermöglicht, von einem Ort zum anderen zu gelangen. Erste Verwendungen des Wortes fanden im Sport statt. Dort ist der Coach nicht nur Trainer der sportlichen Fertigkeiten, sondern darüber hinaus zielorientierter Begleiter und Motivator. 
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